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Budenzauber – 
Krefelder Figurentheater-
festival für Erwachsene 2023

Liebe Krefelder*innen, liebe Kulturbegeisterte und Freund*innen 
des Figurentheaters, 

wer sich in Krefeld für Kunst und Kultur interessiert, findet ein viel-
seitiges Angebot. Am Figurentheater kommt man jedoch kaum vor-
bei. Diese Kunstform ist in Krefeld eine feste kulturelle Größe mit 
langjähriger Tradition. Während das Kulturbüro bereits seit 1978 
jährlich Figurentheater für Kinder veranstaltet, zieht der „Buden-
zauber“ seit 2009 ebenso die Erwachsenen in seinen Bann – in eine 
Welt der liebevollen Erzählung, der feinen oder auch mal drasti-
schen Anekdoten.

  Wer an verstaubte Puppen, oft genutzte Requisiten und die im-
mer gleichen traditionellen Inhalte denkt, wird sich wundern. Wo 
ansprechende Figuren auf vielschichtige Charaktere treffen, ver-
handeln die Spielerinnen und Spieler mit ihren Puppen die kleinen, 
großen und aktuellen Fragen der Individualität und des Miteinan-
ders – über die Zeit und die Grenzen des künstlerischen Genres hin-
weg. Ob als kulturelles Highlight, hochklassige Unterhaltung oder 
tiefschürfender Denkanstoß, hier ist für Jede und Jeden etwas dabei. 
Figurentheater ist oft große Spielkunst mit Sinn und Verstand.

  Mit vielen spannenden Inszenierungen wie Naemi Friedmanns 
„Die Zofen“ oder Neville Tranters „Ubu“ bietet das Kulturbü-
ro Krefeld auch im Jahr 2023 allen Interessierten ein vielseitiges 
Programm, welches Theater und Kunstschaffende aus der ganzen  
Republik in Krefeld beherbergt und zusammenführt. Neue Impulse, 
gleichbleibende Faszination und genreübergreifende Experimente 
liefern die Hauptzutat für eine grandiose Festivalzeit: den packen-
den Zauber des Figurentheaters. 

  So bleibt für 2023 noch eines zu sagen: Allen Künstlerinnen 
und Künstlern möchten wir auf diesem Wege ein tolles Gastspiel so-
wie allen Neugierigen wie treuen Fans viel Spaß mit dem Krefelder  
„Budenzauber“ wünschen!

Frank Meyer Oberbürgermeister der Stadt Krefeld

Dr. Gabriele König Kulturbeauftragte der Stadt Krefeld



Programm Samstag, 26. August 2023, 20 Uhr

Republik der Träume

Spieldauer: 70  Minuten ohne Pause
für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene 

Kulturzentrum Fabrik Heeder, Studiobühne I, Eingang C, Virchowstr. 130 

nach Bruno Schulz „Die Zimtläden“

Schulz’ Literatur fasziniert besonders mit fantastischen, grotesken 
Elementen: die Überhöhung in das Traumhafte und in das Unfass-
bare. Das Verschwinden der Kindheit in den Zimtläden als Schulz’ 
stärkstes Motiv, der Vater, der sich erst in einen Vogel und dann in 
diverse Dinge verwandelt, bevor er schrumpft und ganz verschwin-
det – Metamorphosen, die für die Darstellung mit der Puppe ge-
macht zu sein scheinen. Denn Schulz’ Erzählung lässt naheliegen: 
in allen Dingen steckt jemand. 

 Hin- und Hergerissen, alles beim Alten zu belassen, aber die 
neue Welt ertragen zu müssen, trifft die Sehnsucht des Erzählers 
auf die atmosphärisch so dichte Erzählung von Schulz. 

Regie: Frank Soehnle
Spiel: Matylda Matuszak, Arkadiusz Porada, Torsten Gesser
Kompositionen und Live-Musik: Søren Gundermann
Ausstattung: Leonard Wanner und Frank Soehnle

Theater des Lachens, Frankfurt/Oder

  



Donnerstag, 31. August 2023, 20 Uhr

Die Zofen

Spieldauer: 55 Minuten ohne Pause
für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene

Kulturzentrum Fabrik Heeder, Studiobühne I, Eingang C, Virchowstr. 130

 

Ein Puppenspiel nach Jean Genet

 Claire und Solange: Dienstmädchen, Schwestern, Angestellte 
einer despotischen Herrin. Tag ein, Tag aus müssen sie das luxu-
riöse Apartment der allzu „gnädigen Frau“ putzen. Sie schrubben,  
wischen, bohnern, polieren und betudeln Mobiliar und Ego ihrer 
Herrin gleichermaßen – doch wer ist in dieser scheinbar aussichts-
losen Situation der Abhängigkeiten und Kränkungen tatsächlich 
gefangen? Gibt es die gnädige Herrin auch ohne ihre Diener*innen?  
Wer ist ihre wahre rechte Hand und was steigt ihr in den Kopf? 

  Ein sadomasochistisches Spiel im Spiel im Spiel – doch Obacht: 
„Eine Handbewegung von mir würde genügen und du würdest auf-
hören zu existieren.“

Spiel: Almut Schäfer-Kubelka, Maximilian Teschemacher und 
Sven Tillmann
Regie: Naemi Friedmann
Dramaturgie: Lukas Nowak
Bühne und Kostüm: Sarah Wolters
Puppenbau: Melanie Sowa

Naemi Friedmann, Berlin

Kooperation mit dem Studiengang 2019
„Zeitgenössische Puppenspielkunst“, HFS „Ernst Busch“, Berlin

 



Samstag, 2. September 2023, 20 Uhr 

Münchhausens Abenteuer

Spieldauer: 60 Minuten ohne Pause
für Jugendliche und Erwachsene 

Kulturzentrum Fabrik Heeder, Studiobühne I, Eingang C, Virchowstr. 130 

nach Textvorlagen von Erich Kästner und Gottfried August Bürger

Niemand kann so herrliche Geschichten erzählen wie der alte 
Münchhausen – und alle hat er selbst erlebt, sagt er: Wie er sich am 
eigenen Schopf aus dem Sumpf gezogen hat, mit seinem treuen Die-
ner Rösemeier auf wundersame Weise aus dem Bauch eines riesigen 
Wals gerettet wurde, sein berühmter Ritt auf der Kanonenkugel und 
auch sein Spaziergang auf dem Mond darf nicht vergessen werden!

 Tischt Münchhausen haarsträubende Lügen auf, dass sich die 
Balken biegen – oder besitzt er die überquellende Phantasie eines 
lustigen, treuherzigen und verschmitzten Märchenerzählers?

 Eines steht jedenfalls fest und daran ist nicht zu wackeln: Der 
Baron von Münchhausen hat wirklich und wahrhaftig gelebt und 
wurde weltberühmt!

Spiel: Gerhard Seiler
Regieberatung: Kathrin Ehrenspeck, Tine Krieg
Figuren: Jürgen Maaßen
Bühne: Gerhard Seiler
Musik: Karl F. Parnow-Kloth

Figurentheater Seiler, Hannover

 



Freitag, 8. September 2023, 20 Uhr

Die Macht des Schicksals 

Spieldauer: 80 Minuten ohne Pause
für Jugendliche und Erwachsene

Kulturzentrum Fabrik Heeder, Studiobühne I, Eingang C, Virchowstr. 130

 

Eine Menzel-Schäfer-Produktion
nach dem Märchen „Hans im Glück“ der Brüder Grimm 

  »Da wir uns nicht aufspalten können, folglich nur einen Weg 
durch das Leben gehen und niemals die berühmten anderen Mög-
lichkeiten gleichzeitig leben können, stellt sich die Zwanghaftig-
keit der Lebensabfolge ein, die auch Schicksal genannt wird.« (H.-
J. Menzel)

  Wie ergeht es dem Protagonisten Hans, der sein Glück sucht? 
Was ist schon Glück? Etwas, was man nur fühlen, aber nicht se-
hen kann? Die Befreiung von jeglicher Verantwortung und Ver-
pflichtung? Oder wenn im Puppentheater zwei irrwitzige Engel auf  
E-Harfe und Zimbel wie die Teufel spielen?          

  Oh, wunderbares Schicksal!
Ein altes Engel Ehepaar erscheint, um uns mit dem Schicksal zu 
versöhnen!
 
Regie: Anne Frank
Textfassung und Spiel: Hans-Jochen Menzel, Pierre Schäfer
Puppen: Christian Werdin
Bühne, Kostüme: Anne Frank

Pierre Schäfer, Berlin

  



Sonntag, 10. September 2023, 20 Uhr

UBU 
in englischer Sprache

Spieldauer: 70 Minuten ohne Pause
für Jugendliche und Erwachsene

Kulturzentrum Fabrik Heeder, Studiobühne I, Eingang C, Virchowstr. 130

  

Ubu ist impulsiv, gewalttätig und egozentrisch. Er macht die 
Dummheit zu seiner größten Stärke sowie Kraft. Wo Ubu an so 
manchen Anführer unserer heutigen Zeit erinnert, hinterlässt er 
geteilte Nachrichten und gemischte Gefühle: Selbst die Ubu’s die-
ser Welt regieren nicht endlos – andere Ubu’s werden jedoch früher 
oder später folgen!

  „Ubu Roi“ wurde ursprünglich 1896 von Alfred Jarry geschrie-
ben und ist eine Provokation des bürgerlichen Theaters und der 
bürgerlichen Gesellschaft. Anstelle von Moral und Tugend siegen 
Dummheit und Urgewalt. 

  Neville Tranter adaptiert seinen Ubu in ein Solospiel, indem er 
das Stück von Grund auf neu schreibt. 
 
Konzept, Puppen und Spiel: Neville Tranter
Künstlerische und technische Unterstützung: Wim Sitvast

Stuffed Puppet, Amstelveen, Niederlande
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Tickets

Eintrittspreis je Vorstellung:  14,– Euro/ermäßigt 7,50 Euro

Ermäßigungen für Schüler*innen, Studierende sowie Bezieher*- 
innen von Sozialleistungen nach dem SGB II und SGB XII

Eine Kartenreservierung ist ab Donnerstag, 10.8.2023 ab 10 Uhr 
möglich. Online unter www.krefeld.de/kartenreservierung oder  
telefonisch unter 0 21 51 /86 48 48.
Vorher eingehende Kartenanfragen können nicht berücksichtigt 
werden. 

Die Abendkasse ist ab 19 Uhr geöffnet. Holen Sie Ihre Karten bis  
20 Minuten vor Theaterbeginn ab. 

Änderungen vorbehalten! Falls es zu jetzt noch nicht 
vorhersehbare Änderungen kommen sollte, werden 
diese zeitnah unter 
www.krefeld.de/kulturbuero veröffentlicht. 

Informationen unter 0 21 51 / 86 19 74 oder 86 19 60 

Herausgeber  Stadt Krefeld, Der Oberbürgermeister, Kulturbüro, 
www.krefeld.de/kulturbuero

Design  www.kreativfeld.de
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